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Es ist bitterkalt!
Die Menschen müssen sich wärmer anziehen und mehr heizen.
In den warmen Stuben wird auch oft eine Kerze angezündet und
diese soll die Menschen von innen wärmen.
Doch nicht bei allen, wärmt die Kerze von innen.
Es ist eine Zeit der Dunkelheit innen und aussen, des Zweifels.
Die Dörfer und Städte werden immer fnsterer, aber auch 
grösser.
Die Menschen suchen die gegenseitige Nähe, aber diese gelingt
nicht immer und sie bleiben allein.
Daher versuchen manche, sich einen Phantasiefreund 
vorzustellen.
Mit ihm kann man sich austauschen, ihm kann man alles sagen!
Doch er kann einem nie, eine Antwort geben.
Die Einsamkeit bleibt!
Andere Menschen versuchen es, auf eine andere Art, indem sie 
mit Tieren sprechen.
Viele Menschen halten sich ein Haustier, einen Hund, eine 
Katze, um die Einsamkeit nicht alleine aushalten zu müssen.
Manche von ihnen fühlen sich wiedergeboren, wenn sie nicht 
mehr alleine sind.
Es ist wie ein tiefes Tal, das durchschritten werden muss in der 
dunklen Zeit, wohl wissend, ahnend, dass der nächste Frühling 
kommen wird.
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